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Wewie Weihnachten 

 

Wewie lacht gern. 

Und Wewie fragt viel.  

Und wenn Wewie gerade mal nichts fragen muss, dann schweigt es. 

Warum auch nicht?, denkt es dann immer. Schließlich muss ich oft genug den Anfang machen. 

Sobald es aber einmal ausgeplaudert ist, läuft der Rest fast von selbst. Und vier seiner Nachbarn 

stehen schließlich noch häufiger an erster Stelle. DIES zum Beispiel ist purer Stress. Da ist 

Wewie regelrecht froh um seinen Namen und seine Stellung im System. 

Hätte schlechter kommen können. Das Gute an der Sache: Wewie ist der Experte für Fragen! 

Dann erst kommen die anderen an die Reihe; mit Antworten hat es selten viel zu tun.  

Genaugenommen werden Zweidrittel seiner Nachbarn hierbei bevorzugt. Dafür hat Wewie aber 

mehr Pause, da manchmal echt viel Zeit verstreicht, bis es die nächste Frage stellen oder 

mittendrin einspringen muss. Und Wewie ist so gut wie nie der Letzte. Allerdings ganz oft, wenn 

Englisch gesprochen wird. Und das ist heftig, da muss man höllisch aufpassen, seinen Einsatz 

nicht zu verpassen. Da geht es manchem seiner 25 Nachbarn kaum anders. 

Naja, aber eigentlich auch egal, ob einer von ihnen viel oder nicht so viel Pause hat, Erster oder 

Letzter ist. Denn jeder ist gleich wertvoll: Fehlt nur einer, dann läuft’s nicht mehr rund. Keiner 

ist vollständig ohne den anderen. 

„Wie wunderlich, Wewie!“, sagt dann gelegentlich der mysteriöse Mr. Q, falls er mitten im Satz 

überhaupt aufwacht. 

 

Wewie ist zufrieden mit sich. Und mehr braucht niemand, da ist er sich sicher. Egal, ob man oft 

an erster Stelle steht oder nicht. Jeder kommt irgendwann mal dran, wird dann von anderen 

gebraucht und ist wertvoll. 

Für Wewie ist Weihnachten so eine Zeit. 
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